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Immerhin gehen wir nach einigem Hin 
und Her dank Sponsorenunterstützung 
neu eingekleidet an die Tische und dürfen 
uns auch demnächst über zwei neue Plat-
ten freuen, was angesichts des Verschlei-
ßes durch die starke Nutzung nicht nur die 
Laune von Materialwart Mathias Eckardt 
verbessern dürfte. 
Für das neue Tischtennisjahr schickt der 
OSC insgesamt 14 Mannschaften ins Ren-
nen. Zu den neun Herrenteams gesellen 
sich erstmals zwei Damenmannschaften, 
dazu hat Jugendtrainer Philipp Lauen-
stein ein Jugendteam und zwei Schüler-
mannschaften nominiert.
1. Herren
Bislang läuft leider noch nicht viel zusam-
men bei den Mannen von Thomas Levien. 
Zwei Spiele, zwei Niederlagen in der Lan-

desliga. Den 
Verlust von 
Ulrich Kersen-
fi scher hat die 
M a n n s c h a f t 
bislang nicht 
kompensieren 
können. Doch 
die Saison 
ist noch lang 
und wenn alle 
Spieler den 
not wendigen 

Saisonstart beim 
OSC-Tischtennis

Ein echter Neustart ist es natürlich (wie-
der) nicht, denn für eine ganze Reihe Un-
entwegter gab es auch im Sommer keine 
Trainingspause. Dank des Einsatzes von 
Sportwart Markus Frankenberg hatte die 
Tischtennisabteilung in den Sommerfe-
rien reichlich Trainingszeiten in Halle B, 
die nicht nur von den eigenen Aktiven, 
sondern auch von einigen Gastspielern 
aus Stadt und Land gut und gerne genutzt 
wurden. 

Ob sich dieser Eifer bezahlt machen wird? 
Der Blick in die Kristallkugel verrät zum 
jetzigen Zeitpunkt leider so gut wie gar 
nichts (s. u.), außer dass es für die mei-
sten Teams aufgrund einiger Abgänge 
eine schwierige Saison werden dürfte. 

Ansprechpartner: Andres Stahmeyer · Andreas@stahmeyer.de

TISCHTENNIS

HAUPTVEREIN

Diese Saison könnte es für fast alle Teams 

eng werden. (Foto: S. Härtel)

Frederik Stadler: Letzte 

Saison die Lebensver-

sicherung der 1. Herren 

(Foto: S. Härtel)
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gleich zwei Ausfälle. Das geht hoffentlich 
nicht so weiter, denn die Saison dürfte 
auch ohne Ausfälle ein Ritt auf der Rasier-
klinge werden.
5. und 6. Herren
Die 5. Herren von Teamchef Andreas 
Stahmeyer startete in der Kreisliga mit 
einem Sieg, profi tierte dabei allerdings 
auch davon, dass die 6. Herren von Se-
bastian Otten im „Bruderduell“ nicht in 
Bestbesetzung ins Rennen gehen konnte. 
Auch im zweiten Spiel musste die Sechste 
auf ihre Nummer 1 verzichten und kas-
sierte so eine weitere Niederlage. Doch 
noch ist nichts verloren. Die Saison ist 
noch jung.
7. Herren
Auch Joachim Kruses Mannschaft verlor 
ihr erstes Spiel in der neuen Spielzeit in 
der 1. Kreisklasse und startete damit un-
gewollt den Negativtrend, den ein Großteil 
der anderen Herrenmannschaften mitge-
macht haben.
8. Herren
Niklas Bethkes Team begann die Saison 
ebenfalls mit einer Niederlage, konn-
te sich aber im zweiten Spiel den ersten 
Punkt erkämpfen.
9. Herren
Für Wolfgang Lenzen und seine Mann-
schaft gab es in der 3. Kreisklasse leider 
ebenso keinen Start nach Maß. Zwei deut-
liche Niederlagen stehen derzeit auf dem 
Zettel.
1. Damen
Zwei Niederlagen zum Auftakt müssen 
genauso für das Team von Ranja Möller 
notiert werden und das obwohl eigens 
Henrike Post aus den Niederlanden „ein-
gefl ogen“ wurde. Dass der Sprung gleich 

Trainingsfl eiß an den Tag legen, klappt es 
vielleicht doch mit dem angepeilten Klas-
senerhalt.
2. Herren
Stefan Härtels Bezirksligateam hat bis-
lang nur ein Spiel absolviert. Das aber 
immerhin gleich erfolgreich. Im Oktober 
wird es dann ernst, denn dann stehen 
gleich vier Punktspiele an. Spätestens 
dann kann man absehen, wohin die Reise 
in dieser Spielzeit geht.
3. Herren
Jan-Hendrik Mons hat mit der Dritten in 
der 1. Bezirksklasse bereits dreimal ge-
spielt. Dabei steht der Auftaktsieg wegen 
des Lichtausfalls in Holzhausen noch un-
ter Vorbehalt, denn möglicherweise wird 
das Spiel wiederholt. Die beiden Nieder-
lagen im Anschluss zählen hingegen in 
jedem Fall.

4. Herren
Same procedure as last year? Zum Sai-
sonstart in der 2. Bezirksklasse war Ka-
pitän Burkhardt Arends noch zuversicht-
lich, endlich personell aus dem Vollen 
schöpfen zu können. Doch Pustekuchen, 
pünktlich zum ersten Saisonspiel gab es 

3. Herren, v.l.n.r.: C. Naumann, A. Hakemann, 

H.-P. Beste, J. Höpfner, C. Gringmuth, J.-H. 

Mons (Foto: privat)
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Weihnachtsturnier
Bitte schon mal notieren: Das Weih-
nachtsturnier fi ndet in diesem Jahr am 
Freitag, dem 11. Dezember ab 19 Uhr in 
Halle B statt.
Und sonst?
Was sich sonst noch so bei uns tut, da-
rüber kann man sich jederzeit mithilfe 
unseres Blogs im Internet unter www. 
tischtennis-osc.de auf dem Laufenden 
halten. Dort gibt es täglich Neues aus der 
Tischtenniswelt im Allgemeinen und aus 
der Abteilung im Besonderen.

Stefan Fangmeier

zwei Spielklassen höher eine echte He-
rausforderung werden würde, war aber 
auch nicht anders zu erwarten.
2. Damen
Für Katrin Sandkämpers neuformierte 2. 
Damen begann die Saison in der Kreisliga 
mit einem Unentschieden ganz passabel 
und ein Abstieg ist ohnehin kein Thema.
Jugend und Schüler
Ob sich die Teilnahme am Kadertraining 
in den Sommerferien für einige der OSC-
Youngster, die dabei waren, ausgezahlt 
hat? Zumindest für die Jungenmann-
schaft sieht es fast so aus. Sie startete 
mit einem Sieg in die Saison. Gleiches gilt 
auch für die 1. Schülermannschaft, wäh-
rend die 2. Schüler noch auf ihren ersten 
Erfolg wartet.
Kreismeisterschaften in Voxtrup
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften 
in Voxtrup konnte der OSC trotz diesmal 
schwacher Beteiligung wie schon in den 
Vorjahren wieder Kreismeistertitel ein-
heimsen. Elisabeth „Lolo“ Jostes gewann 
die Damenkonkurrenz, und Tobias Krüger 
holte sich den Herrentitel. Glückwunsch.
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Trauer um Evelin Schiemann und 
Wilhelm Hellmann
In diesem Juli gab es für uns gleich zwei 
traurige Nachrichten zu verkraften. 
Für die meisten von uns völlig überra-
schend verstarben unsere Abteilungs-
mutter Evelin Schiemann und Urgestein 
Wilhelm Hellmann kurz hintereinander. 
Zwei ausführlichere Nachrufe fi nden sich 
in unserem Blog. Wir werden ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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